
 

PRESSEMITTEILUNG 
 
Vollzug der Akquisition von OMS durch Ströer erfolgt 
am 04. Januar 2016 
 

• Bundeskartellamt genehmigt Kauf von OMS durch Ströer ohne 
Auflagen 

• Jährlicher Umsatzbeitrag von rund 30 Millionen Euro erwartet 

• OMS-Gesellschafter erhalten eine zehnprozentige Beteiligung an der 
deutschen Onlinewerbevermarktungstochter Ströer Digital Group 

 
Köln, 01. Dezember 2015  Das Bundeskartellamt stimmt dem Erwerb des 

nationalen Digitalvermarkters der regionalen Tageszeitungsverlage in Deutschland OMS 

durch Ströer ohne Auflagen zu. Die OMS ist der führende Premiumvermarkter von 

hochwertigen redaktionellen Umfeldern regionaler Tageszeitungen, bietet Werbekunden 

die Ansprache attraktiver Zielgruppen mit Display-, Mobile-, Bewegtbild- und 

Crossmedia-Kampagnen über alle Screens und belegt mit mehr als 28 Millionen Unique 

User Platz 7 der Digital Facts des nationalen Vermarkterrankings nach AGOF. 

 

Der Vermarkter OMS wird in die Ströer Digital Group im Wege einer Kapitalerhöhung 

gegen Sacheinlage eingebracht. Die Ströer Digital Group verantwortet innerhalb des 

Geschäftsbereichs Digital die nationale deutsche Onlinevermarktung der Ströer SE. Im 

Gegenzug erhalten die Gesellschafter der OMS eine zehnprozentige Beteiligung an der 

Ströer Digital Group. Gesellschafter der OMS sind aktuell 33 deutsche 

Tageszeitungsverlage und damit Unternehmen unter anderem der Rheinische Post 

Mediengruppe, der Ippen-Gruppe, der Madsack Mediengruppe, der SWMH, der 

Verlagsgruppe Pressedruck und der NWZ Mediengruppe. 

 

Das Closing der Akquisition von OMS ist für den 04. Januar 2016 geplant. Ströer rechnet 

mit einem jährlichen Umsatzbeitrag der OMS von rund 30 Millionen Euro. Für das Jahr 

2016 hob das Kölner Medienhaus die Prognose für die Geschäftsergebnisse für 2015 

und 2016 deutlich an: Das Unternehmen rechnet für das laufende Geschäftsjahr mit 

einem Operational EBITDA von bis zu 200 Millionen Euro. Für 2016 geht Ströer von 
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einem Konzernumsatz von 1,1 bis 1,2 Milliarden Euro und einem Operational EBITDA 

von 270 bis 280 Millionen Euro. Bereits im kommenden Jahr soll die Hälfte des 

Operational EBITDA im Digital-Segment erwirtschaftet werden. 

 

Mit der nun vom Kartellamt ohne Auflagen genehmigten Übernahme von OMS 

unterstreicht Ströer die klare Reichweiten-Nummer-1-Position des deutschen Marktes 

laut AGOF mit 44,07 Millionen erreichten Internetnutzern.  
 
 
 
 
 
 
 
Über Ströer  
 
Die Ströer SE ist ein führendes digitales Multi-Channel-Medienhaus und bietet werbungtreibenden Kunden 

individualisierte und voll integrierte Premium-Kommunikationslösungen an. Ströer setzt damit in Europa auf 

dem Gebiet der digitalen Medien zukunftsweisende Maßstäbe in Innovation und Qualität und eröffnet 

Werbungtreibenden neue Möglichkeiten der gezielten Kundenansprache. 

 

Die Ströer Gruppe vermarktet und betreibt mehrere tausend Webseiten vor allem im deutschsprachigen 

Raum und betreibt  rund 300.000 Werbeträger im Bereich "Out of Home".  Sie beschäftigt rund 2.700 

Mitarbeiter an mehr als 70 Standorten. Im Geschäftsjahr 2014 hat die Ströer SE einen Umsatz in Höhe von 

721 Millionen Euro erwirtschaftet. Die Ströer SE ist im SDAX der Deutschen Börse notiert. 

 

Mehr Informationen zum Unternehmen finden Sie unter www.stroeer.com. 

 

Pressekontakt 
Marc Sausen 
Ströer SE 
Leiter der Konzern-Kommunikation 
Ströer-Allee 1 · D-50999 Köln 
Telefon: 02236 / 96 45-246 
Fax: 02236 / 96 45-6246 
E-Mail: presse@stroeer.de 
 
 
Investor Relations  
Dafne Sanac  
Ströer SE  
Manager Investor Relations  
Ströer-Allee 1 · D-50999 Köln  
Telefon: 02236 / 96 45-356  
E-Mail: dsanac@stroeer.de 
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Disclaimer 
 

Diese Pressemitteilung enthält "zukunftsgerichtete Aussagen" bezüglich der Ströer SE ("Ströer”) oder der Ströer Gruppe, 

einschließlich Beurteilungen, Schätzungen und Prognosen im Hinblick auf die Finanzlage, die Geschäftsstrategie, die 

Pläne und Ziele des Managements und die künftigen Geschäftstätigkeiten von Ströer bzw. der Ströer Gruppe. 

Zukunftsgerichtete Aussagen unterliegen bekannten und unbekannten Risiken, Ungewissheiten und anderen Faktoren, 

die dazu führen können, dass die Ertragslage, Profitabilität, Wertentwicklung oder das Ergebnis von Ströer bzw. der 

Ströer Gruppe wesentlich von derjenigen Ertragslage, Profitabilität, Wertentwicklung oder demjenigen Ergebnis 

abweichen, die in diesen zukunftsgerichteten Aussagen ausdrücklich oder implizit angenommen oder beschrieben 

werden. Diese zukunftsgerichteten Aussagen werden zum Datum dieser Pressemitteilung gemacht und basieren auf 

zahlreichen Annahmen, die sich auch als unzutreffend erweisen können. Ströer gibt keine Zusicherung ab und übernimmt 

keine Haftung im Hinblick auf die sachgerechte Darstellung, Vollständigkeit, Korrektheit, Angemessenheit oder 

Genauigkeit der hierin enthaltenen Informationen und Beurteilungen. Die in dieser Pressemitteilung enthaltenen 

Informationen können ohne jedwede Benachrichtigung geändert werden. Sie können unvollständig oder verkürzt sein und 

enthalten möglichweise nicht alle wesentlichen Informationen in Bezug auf Ströer oder die Ströer Gruppe. Ströer 

übernimmt keinerlei Verpflichtung, die hierin enthaltenen zukunftsgerichteten Aussagen oder anderen Informationen 

öffentlich zu aktualisieren oder anzupassen, weder aufgrund von neuen Informationen, zukünftigen Ereignissen oder aus 

anderen Gründen. 
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